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vor 150 Jahren
Holzkamp. Herr Gutsbesitzer Breithaupt zu Holzkamp
läßt am Dienstag, den 30. d. Mts. (Juni), Nachmittags 1
Uhr, öffentlich meistbietend verkaufen: 50 Scheffelsaat
sehr guten Rocken a. d. Halm, 10 Tagewerk Gras, 12 Schef-
fel Spärgel, große Sorte, ... 10 Fuder im Winter gehauene
starke Birkenstämme. Der Rocken ist gegen Hagelschlag
versichert. J. Onken.

vor 100 Jahren
Todesanzeige - Elmeloh. 19. Juni 1918. Erhielten die tief-
traurige Nachricht, daß am 4. Juni unser einziger, hoff-
nungsvoller Sohn, Bruder, Schwager und Onkel, der Mus-
ketier Heinrich Stöver in seinem 21. Lebensjahre fürs Va-
terland gestorben ist ...

vor 50 Jahren
Am kommenden Montag werden sich im Rathaus in Gan-
derkesee Vertreter der drei Bauerschaften Falkenburg,
Steinkimmen und Bergedorf mit Vertretern der Gemeinde
Ganderkesee zu einem allgemeinen Gespräch treffen. Da-
bei sollen Fragen über den günstigsten Standort für die
vierklassige Grundschule dieser drei Bauerschaften und
für den Neubau einer Turnhalle geklärt werden ...

GANDERKESEER CHRONIK

GANDERKESEE Weit
über 700 Teilnehmer
nahmen im September
1981 am Wandertag des
Roten Kreuzes teil. Der
Ortsverein Ganderkesee
organisierte die Veran-
staltung. Wer eine der
Personen auf dem Foto

erkennt, kann heute ab
10 Uhr Hinweise an das
Redaktionssekretariat un-
ter der Nummer (0 42 21)
15 61 22 abgeben. Alle
Nostalgiebilder gibt es im
Internet unter www.dk-
online.de/husunheimat.
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NOSTALGIE

GANDERKESEE Über
Nachwuchssorgen kann
sich das Unternehmen AHS
Prüftechnik nicht beklagen.
„Wir haben mehr Bewerber
als Ausbildungsstellen“,
sagte Geschäftsführerin
Janna Schneider gestern
bei einer Führung durch
das Unternehmen. Sie ge-
währte dem Vorstand der
Mittelstands- und Wirt-
schaftsvereinigung der
CDU und Vertretern des
CDU-Gemeindeverbandes
einen Einblick in das Fami-
lienunternehmen. Der Be-
trieb, der verschiedene
Prüfstände für Fahrzeuge

aller Art produziert, ist 2017
von Delmenhorst nach
Ganderkesee an die West-
tangente umgesiedelt.

„Das Büro ist seit einem
Jahr hier, die Produktion
kam gegen Weihnachten
nach, der Rest
folgte zu Os-
tern“, fasste
Schneider den
Umzug zusam-
men. Nur die La-
ckiererei und die
Beschichterei
seien noch in
Delmenhorst
und werden
auch noch bis
Jahresende dort-
bleiben. Danach soll das
Gebäude in Delmenhorst
verkauft werden. Mehr De-
tails möchte Schneider al-
lerdings nicht nennen:
„Das sind Interna.“

Das Unternehmen stellt
Prüfstände her, um Brem-
sen, Stoßdämpfer und die
Leistungsfähigkeit von
Fahrzeugen zu testen. We-

gen der Bremsprüfstand-
richtlinie von 2011 seien
die Auftragsbücher so voll,
dass AHS Prüftechnik wäh-
rend des laufenden Be-
triebs umziehen musste.
„40 000 bis 50 000 Prüfstän-

de müssen um-
gebaut werden“,
schätzte Harald
Schneider, der
zusammen mit
seiner Schwester
Janna das Unter-
nehmen führt.
„Eine Betriebs-
ruhe über zwei
Wochen hätten
wir uns also
nicht leisten

können“, erläuterte die
Schwester. „Wir haben eine
so hohe Nachfrage und oh-
nehin schon eine lange Lie-
ferzeit.“ Jetzt sei das
Schlimmste aber geschafft.
„Die Belegschaft hat das
gut gemacht“, lobte die
Chefin ihre Mitarbeiter.
„Sie haben sogar samstags
gearbeitet.“

Nach Ganderkesee ist
das Unternehmen umgezo-
gen, weil der Standort in
Delmenhorst zu klein ge-
worden war, nirgends an-
gebaut werden konnte und
auch keine andere wirklich
passende Fläche angeboten
wurde. Ganderkesee sei da
recht naheliegend gewesen,
weil die Geschäftsführer
Janna und Harald Schnei-
der in Ganderkesee woh-
nen, ebenso wie die halbe
Belegschaft und sich eben
ein geeignetes, großes Ge-
lände an der Westtangente
gefunden hatte.

In Ganderkesee arbeiten
60 Mitarbeiter – mit dem
Standort in der Nähe von
Berlin sind es insgesamt fast
85. „Vor 30 Jahren hatte un-
ser Unternehmen insge-
samt 15 Mitarbeiter“, ver-
deutlichte Harald Schnei-
der, wie schnell das Unter-
nehmen gewachsen ist. „Ich
setze allerdings eher auf ein
langsames, gesundes
Wachstum ohne Zwang.“

AHS Prüftechnik ist in
Ganderkesee zufrieden

Richtlinie verschafft dem Familienunternehmen volle Auftragsbücher

Der Umzug von AHS Prüf-
technik von Delmenhorst
nach Ganderkesee ist
noch nicht ganz abge-
schlossen. Die Geschäfts-
führer sind mit ihrer Ent-
scheidung für den neuen
Standort aber zufrieden.

Von Alexandra Wolff

Die Geschäftsführerin von AHS Prüftechnik, Janna Schneider (rechts), erläutert der CDU-Bundestagsabgeordneten Astrid Grotelüschen (3. v.r.),
den Mitgliedern der Mittelstands- und Wirtschaftsvereinigung der CDU sowie den Vertretern des CDU-Gemeindeverbandes, wie ein Prüfstand für
Lastwagen funktioniert. FOTO: ALEXANDRA WOLFF

WIRTSCHAFT
VOR ORT

NOTFÄLLE
Polizei: 110.
Feuerwehr/Rettungsdienst:
112 (auch Fax).
Krankentransport: (04 41)
1 92 22.
Gift-Notruf: (05 51) 1 92 40.
JHD Deichhorst: (0 42 21)
993.
Frauenhaus: (0 42 21)
96 81 81.
Frauenhaus für den Land-
kreis Oldenburg: (0 44 31)
9 28 42.
Kinder- und Jugendtelefon:
(0 44 08) 87 07.
Notruf für Frauen und Mäd-
chen in Krisensituationen:
(0 44 31) 94 85 85.
Palliativ-Hotline: (0 42 21)
99 40 60.

ÄRZTE
GANDERKESEE
Ärztliche Bereitschaft: Wes-
terstraße 2 (Gesundheitszen-
trum am JHD Mitte), 11 61
17. Die Praxis ist Mo, Di, Do
von 19 bis 21 Uhr sowie Mi
und Fr von 17 bis 21 Uhr be-
setzt. Ab 21 Uhr telef. Rufbe-
reitschaft bis 7 Uhr mor-
gens.
Sozialstation: (0 42 22)
80 56 80.

HUDE/WÜSTING
Ärztliche Bereitschaft: Au-
guststr. 16, Oldenburg,
(04 41) 7 50 53, 16 bis
23 Uhr. 
Sozialstation Hude/Hatten:
(0 44 08) 6 07 07.

HARPSTEDT
Ärztliche Bereitschaft: Ärztli-

cher Bereitschaftsdienst für
Bassum, Harpstedt, Bruch-
hausen-Vilsen, Twistringen &
Heiligenloh, im Krankenhaus
Bassum, Marie-Hackfeld-Str.
6, Bassum, 116 117 (bun-
desweit), Bereitschaft von
17 Uhr bis morgen 7 Uhr,
Sprechzeit 17 bis 19 Uhr.

WILDESHAUSEN
Ärztliche Bereitschaft: Kran-
kenhaus Johanneum, Feld-
str. 1. (0 44 31) 9 82 10 10.
Mi und Fr jeweils von 17 bis
19 Uhr.

ZAHNARZT
GANDERKESEE/LANDKREIS
OLDENBURG
Dr. Guido Heesch, Landskro-
ne 5, Wildeshausen,
(0 44 31) 66 66.
Notfallsprechstunde 17 bis
18 Uhr.

APOTHEKEN
GANDERKESEE/HUDE
Apotheke Bookholzberg:
Stedinger Str. 63, Ganderke-
see-Bookholzberg, (0 42 23)
30 70.
Ab 20 Uhr Apotheken-Not-
dienst der Stadt Delmen-
horst.

HARPSTEDT
Rats-Apotheke: Herrlichkeit
12, Syke, (0 42 42) 20 01.

WILDESHAUSEN
Zana Apotheke: Mühlen-
damm 1, Wildeshausen,
(0 44 31) 7 30 05.
24h-Notdienst ab 8 Uhr.

NOTDIENSTE IN GANDERKESEE
UND IM LANDKREIS OLDENBURG

GANDERKESEE Auf be-
währte Personalien haben
die Mitglieder des Gander-
keseer FDP-Ortsverbandes
bei der turnusmäßigen
Wahl ihrer Spitze gesetzt:
Im Oldenburger Hof bestä-
tigten die örtlichen Libera-
len am Montagabend die
bisherigen Vorstandsmit-
glieder einstimmig. Alte
und neue Vorsitzende ist
somit Marion Vosteen.

Die beiden stellvertre-
tenden Vorsitzenden
Christian Dürr und Heiko
Ackermann wurden eben-
so wiedergewählt wie die
Geschäftsführerin Maren
Schwarting, Schatzmeister
Hilmer Poppe und Presse-
sprecher Karsten Scher-
schanski. Lediglich die
Rechnungsprüferin Ines
Linster kam neu in den
Vorstand hinzu.  konk

FDP bestätigt
Vorstand

einstimmig
GANDERKESEE Auf seiner
letzten Sitzung vor der Som-
merpause, am morgigen
Donnerstag, ab 18 Uhr im
großen Sitzungssaal des Rat-
hauses, wird der Ganderke-
seer Gemeinderat noch eini-
ge Klippen umschiffen müs-
sen: Zu den strittigen The-
men gehört dabei sicher der
Baumschutz in der Gemein-
de.

Der Eigentümer soll ent-
scheiden, ob ein Baum auf
seinem Grundstück stehen
bleibt oder fällt, das hatte
Mitte April eine knappe
Mehrheit im Ausschuss für
Landwirtschaft, Umwelt-
und Klimaschutz beschlos-
sen. Auch der Verwaltungs-
ausschuss mochte auf seiner
jüngsten Sitzung in der ver-
gangenen Woche keine an-
derslautende Entscheidung
fassen – und verwies das
Thema zurück. Vor der mor-

gigen Ratssitzung hat die
FDP noch eine Alternative
auf freiwilliger Basis ins Spiel
gebracht (dk berichtete). Ihr
Antrag, eine „Baumfreund-
Satzung“ auf der Grundlage
einer freiwilligen Verpflich-
tung der Grundstücks- und
Baum-Eigentümer zu schaf-
fen, könnte dabei zu einer
Kompromisslösung werden.
Weniger Anlass zu einem
Zwist bietet die Neufassung
der Aufwandsentschädi-
gungssatzung für die Rats-
mitglieder.

Der monatliche Pauschal-
betrag soll laut Beschluss-
vorlage der Verwaltung ab 1.
Juli pro Ratsmitglied 180 Eu-
ro betragen. 23 Euro an Sit-
zungsgeld soll den Mitglie-
dern für eine Teilnahme an
Rats-, Ausschuss- und Frak-
tionssitzungen gewährt wer-
den. Auch für Sitzungen
sonstiger Gremien, Kommis-

sionen oder Arbeitskreise,
soll dieser Betrag gelten.

Um deutlich mehr Geld
geht es bei der Verabschie-
dung der ersten Nachtrags-
haushaltssatzung und des
ersten Nachtragshaushalts-
plans.

Personalkosten steigen
im Öffentlichen Dienst

So ist unter anderem ein
Personalzuwachs von rech-
nerisch 11,87 Stellen geplant.
Kostentreiber ist hier der Ki-
ta- und Hort-Bereich. Die
Personalaufwendungen lässt
aber auch der Lohnab-
schluss im Öffentlichen
Dienst ordentlich in die Hö-
he steigen. Auch um den
Straßenbau geht es morgen
Abend: Der Ausbau der Fo-
ckestraße zwischen Mittel-
weg und Bahn soll auf den
Weg gebracht werden. konk

Baumschutz auf der Kippe
„Baumfreund-Satzung“ könnte Kompromisslösung sein
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